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Tochter ! Gatte! ſeht mich beben ;
Hier iſt das 26005 shaus ,
O dann hauch ich gern mein Leben

In euren Armen aus .

Hab ' in Traͤum ich mich verloren ?
Nein , Verzweiflung vauſcht umher ,
Ja , ich bin , ich bin verloren

Keine Hoffnung winket mehr .
0 ννN. “ 8. Duett .

Raſinski . Meine Gattinn !

Faniska . O mein Gatte !

Beide . Welche Wonne ! — Dank dem Gluͤcke!
O in

dieſem Augenblicke
Fuͤhl ich keine Leiden mehr .

Raſinski . Welche Hand , o du m

Hat dich wieder mir gegeben

Faniska . Es war dieſe .

Raſinski . O meine Lieben !
An des Vaters Herz ! komm her .

ein Leben
7

Fanis . Nun darf ich wieder mein dich nennen ,

Naſins . Nichts ſoll mich wieder von dir trennen ,
Keine Drohung ſchrekt mich mehr .

Ach , in deinem Arm geborgen
Vergeß ich aller , aller Sorgen ,
Und der Zukunft dunkler Morgen
Daͤmmert heller um uns her .

N . 9LLied⸗
Rasno . Ihr , die dieſer Ort eng verſchließt

ie 17 Kurnmer niederdruͤcket ,

J5 habt noch Troſt , dieſen genießt/
ͤ lebt ein Gott , der niederblicket /

9015 was ich Euch verkuͤnde , an :

Froher wird die Zukunft werden .

K2285
Tragt mit Muthe die Beſchwerden ,
Dem wird Lohn , der wohl gethan .



612 )

Des Vaters Muth bracht uns Gluͤck ,
Befreyet hat er uns aus Ketten ;
Die Tochter druͤckt ſchweres Mißgeſchick /
Wir ſtuͤrben gern um ſie zu retten . 2
Fruchtlos verfolgt ſie ein Tyrann;
Bosheit ſoll zu ſchanden werden ! 9
Tragt mit M 118 die Beſchwerden 7
Dem wird Lohn der wohl gethan . 8

9
Faniska . Raſinski . 8

Tragt mit Muthe die Beſchwerden ,
Dem wird Lohn der wohl gethan .

0
Ne 10 . Canon .

9

Hoffnung , du trokneſt wieder

Sanft die Augenlieder ;
Du ſtrahleſt labend nieder

9 Auf dieſes matte Herz . 8
Dein holdes 53 erwaͤrmet

Den Buſen , der ſich haͤrmet ,
Wie Thau die 2

Nlunt⸗ erfriſchet
So linderſt Du den Schmerz .

1 O Himmel deinen Segen
Auf unſern Dornenwegen ,

1 Wir bau ' n auf Deine Guͤte,
Wir bau ' n auf Dich allein .
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N . e 11 . Finale .

Zamoski . Schweig Verraͤther / ich will nichts hoͤren.
Nimmer wirſt du mich bethoͤren .

Auf , entwaffnet den Verruchten ,
Kettet ihn an jenen Pfeiler ,
Dort erwart er ſeine Strafe .

„ Fuͤr die ſchwarze Frevelthat .

Oranski . Herr erlaubt , laßt Euch erklaͤren .

Zamoski . Schpeige nur du ſolſt mir buͤſen.

*

2

CD

273


	Seite 11
	Seite 12

